
Rechtlich: 

Mit einer Unter-
schrift legen Sie 
fest, wer Sie 

vertreten soll 

 

 

Medizinisch: 

Sie bestimmen 
über Ihre  

Behandllung 

  

 

Letzter Wille: 

Sie selbst verfügen, 
wer nach dem Tod 
arbeiten soll 

 
Vollmacht 

Betreuungsverfügung 
Patientenverfügung Zeit der Pflege 

Elternunterhalt 
Testament 

 

 

Finanziell: 

Sie regeln die Finan-
zen, falls der  

Pflegefall eintritt 

Die 4 Säulen der persönlichen Vorsorge rechtzeitig gestalten! 
 

* für die Harmonie in der Famile  * um niemanden zur Last zu fallen  * um das Wichtigste geregelt zu haben 

Pscherer
Hervorheben



Alter:                0 –25 Jahre                    25 bis 65               ´        65 bis 75                    75 bis 85                     85 bis 100 

Ak ve Erwerbsphase 

*Erwerbseinkommen 

*BU-Schutz 

*Au au der privaten 
Altersversorgung 

*Immobilienerwerb 

*Absicherung Familie 

*Ausbildung Kinder 

*Krankenversicherung 

*Sparpläne  

*Liquiditätstopf 

 

Unterstützte Heranwachsenphase 

0 bis 6 Jahre:  

BU-/Altersversorgungs-Op on für 
Kinder 

7-15 Jahre:  

BU-Schutz bei Schulunfähigkeit 

15-25 Jahre: 

 BU-Rente für  Studenten / Azubis 

Ak ve Ruhephase: 

hohes  

Komforteinkommen 
nö g 

Passive Ruhephase: 

niedrigeres Komfort-
einkommen nö g 

Basiseinkommen für den täglichen Bedarf durch:  

Gesetzliche Rente, Pension, Rente vom berufsständischen  

Versorgungswerk, private Rente, Rürup-Rente, Riester-Rente,   

Ruhestand genießen (Ernte- und 

Op mierungsphase) 

Entnahmen in unterschiedlichen Höhen 
aus 2 Liquiditätstöpfen 

LiquiditätsTopf 1: für Alter 65 bis 75 / 85  

LiquiditätsTopf 2: für Alter 75 bis 85 

Frühzei ge  erste 

Weichenstellung   

(Rechte für die Zu-
kun  sichern) 

Planen  und 
Ziele 

erreichen 

Unterstützte 

 Ruhephase: 

notwendiges  

Einkommen?  

Op mierter  

letzter 

Lebensabschni  

LiquiditätsTopf 3: 

Vererben, (Pflege) 

 

Op male lebenslange Einkommenssicherung planen und erreichen ! 

 




